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Bevor Sie beginnen (Seite 10–37)
Auch wenn es Sie noch so sehr in den Fingern juckt, 
sich sofort auf die verlockenden Blüten-Anleitun-
gen zu stürzen, ist es doch wichtig, diesem Teil des 
Buches ein wenig Zeit zu widmen, selbst wenn Sie 
Erfahrung im Handarbeiten haben. Hier finden Sie 
ausführliche Informationen über die verschiedenen 
Blüten-Looms und deren Anwendung. Darauf fol-
gen eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für alle erfor-
derlichen Häkeltechniken sowie wichtige Hinweise 
zum Lesen der Anleitungen und Wickelschemas im 
nächsten Kapitel.

Über dieses Buch
Dieses Buch ist in vier Kapitel gegliedert: Das erste behandelt die 
Grundtechniken, im zweiten werden alle 30 Blütenmotive auf gro-
ßen Fotos vorgestellt, um Ihnen die Auswahl zu erleichtern, dann 
folgen die Anleitungen für die Blüten und schließlich fünf reizvolle 
Projekte, bei denen Sie Ihre Kenntnisse anwenden und erweitern 
können.

Hinweise
Alle 30 Blütenmotive sind aus mittelstarkem Baum-
wollgarn (Lauflänge ca. 120 m/50 g) mit einer 3,5 mm 
starken Häkelnadel gearbeitet. Auf Seite 36 finden 
Sie wichtige Informationen zum Lesen der Anleitun-
gen und Wickelschemas für die Blüten sowie unter-
schiedliche Möglichkeiten, jede Häkelrunde zu 
beginnen und zu beenden. Außerdem wird dort 
erklärt, wie Sie die Anleitungen auf Garne anderer 
Stärke oder aus anderen Fasern anpassen können.

Galerie der Blüten (Seite 38–47)
Sie wissen gar nicht, für welche Blüte Sie sich ent-
scheiden sollen? Dann schlagen Sie dieses Kapitel 
auf und schwelgen Sie ein Weilchen in den großfor-
matigen Fotos der Blütenmotive, bis Ihnen eines 
besonders ins Auge springt. Lassen Sie sich inspi-
rieren, und finden Sie die Blüte, die genau zu Ihnen 
passt, oder Ideen für Farben und Formen, die per-
fekt harmonieren.

14 BEVOR SIE BEGINNEN

Garne
Ich gehe ziemlich sicher davon aus, dass Sie Garn 
lieben. Vielleicht gehören Sie ja auch zu den Men-
schen, die Garn horten … Möglicherweise haben Sie 
bestimmte Vorlieben für Fasern, Garnstärken, Mar-
ken und so weiter. Dann habe ich gute Nachrichten 
für Sie: Sie können nahezu jede Art von Garn für das 
Wickeln von Blumen auf dem Loom verwenden – 
von ultrafein bis zu extra dick (solange der Loom 
groß genug ist, um ein dickes Garn aufzunehmen, 
versteht sich).

1

2

3 4

5

6 7 8 9
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15GARNE
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Ich habe mich entschieden, die 30 Hauptmo-
tive in diesem Buch alle mit dem gleichen 
Baumwollgarn mittlerer Stärke zu arbeiten 
(Vinni’s Nikkim, 100 % Baumwolle, Lauflänge 
119 m/50 g). Auf diese Weise können Sie die 
Anleitungen besser vergleichen. Bei fünf 
Projekten habe ich zusätzlich andere Fasern 
und Garnstärken eingesetzt.
Hier möchte ich Ihnen zur Inspiration zeigen, 
wie die Wahl des Garns die Wirkung einer 
Wickelblüte beeinflusst. Die Beispielfotos 
zeigen alle das gleiche Blütenmotiv (überlap-
pende Blütenblätter, Seite 21), sind aber mit 
unterschiedlichen Materialien und Loomgrö-
ßen gestaltet. Denken Sie immer daran, dass 
Sie Materialien auch mischen und kombinie-
ren können.

1 Ein Garn aus Baumwolle und Viskose ergibt eine 
weiche, spitzenartige Blüte.

2 Ein Hanfgarn verleiht der Blüte eine reizvoll rusti-
kale Note.

3 Papierband ist ideal für Blüten, die eine festere 
oder steife Struktur bekommen sollen, beispielwei-
se als Zierelement.

4 Polyestergarn lässt die Blüte schön glänzen: ide-
al für eine Girlande oder zum Aufpeppen einer 
Tasche.

7 Baumwollhäkelgarn erzeugt einen spitzenartigen 
Effekt.

8 Superweiches Bambus-Baumwoll-Garn lässt sich 
leicht verarbeiten. Am besten halten diese Blüten 
ihre Form, wenn man sie mit Häkelmaschen kombi-
niert.
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40 GALERIE DER BLÜTEN

Hummelfreude (Seite 50)

Blütenteppich (Seite 82)

Erntedank (Seite 78)
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Frühlingsstrauß (Seite 96)

Bergwiese (Seite 52)

Kirschblüte (Seite 70)

Wildblumen (Seite 68)
* Ohne Häkeln.

Wundervoll ver-
webt (Seite 58)
* Ohne Häkeln.
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19WICKELTECHNIKEN

4 Den Faden abschneiden. Lassen Sie ein 
besonders langes Fadenende hängen, wenn 
Sie die Blütenmitte mit derselben Farbe 
abnähen wollen.

5 Das Fadenende in eine Wollnadel einfädeln 
und die Nadel von vorne nach hinten in die 
Mitte der Blüte einstechen.

6 Den Anfangsknoten auflösen und den 
Anfangsfaden ebenfalls durch die Mitte auf 
die Rückseite der Blüte ziehen. Die beiden 
Fadenenden miteinander verknoten. Die Blüte 
noch nicht vom Loom abnehmen. Sie müssen 
erst die Blütenmitte fixieren (siehe Seite 24).

Blütenblätter aus einfachen Schlin-
gen – Methode B
Statt den Faden in Form einer 8 um die Stifte 
zu legen, können Sie auch in ovalen Wicklun-
gen arbeiten, wobei Sie den Faden jeweils im 
Uhrzeigersinn um die Stiftpaare wickeln. 
Obwohl es nicht unbedingt notwendig ist, 
empfehle ich auch bei dieser Methode, den 
Faden beim ersten Stiftpaar in Achterform zu 
führen. Egal, für welche Technik Sie sich ent-
scheiden – bleiben Sie dabei!

Blütenblätter aus mehreren Schlingen
Wenn Ihre Wickelblüten voluminöser werden sollen, können Sie 
den Faden jeweils mehrere Male statt nur einmal um die Stifte 
wickeln, sodass Blütenblätter aus mehreren Schlingen entstehen. 
Im Grunde können Sie Blüten mit beliebig vielen Schlingen kreie-
ren. Die einzigen Einschränkungen stellen die Garnstärke (je 
dicker das Garn, desto weniger Schlingen sind möglich), die Stift-
länge und der Abstand zwischen den Stiften dar. Doch denken Sie 
beim Gestalten einer besonders dicken Blüte immer daran, dass 
Sie dann besonders darauf achten müssen, die Mitte gut zu fixie-
ren, um alle Schlingen zu sichern. Es gibt zwei Methoden, bei 
einem Motiv mit Blütenblättern aus mehreren Schlingen rund um 
den Loom zu arbeiten: die Drehtechnik und die statische Technik.
Drehtechnik: Arbeiten Sie rund um den Loom, wie bei den Blüten-
blättern aus einfachen Schlingen beschrieben, und wickeln Sie 
den Faden um jedes Paar einander gegenüberliegender Stifte, bis 
Sie die Runde vollendet haben. Dann wiederholen Sie diesen Vor-
gang so oft wie angegeben und arbeiten so eine zweite, dann 
eine dritte Runde etc. Ich selbst gehe nach dieser Methode vor, 
denn ich finde das Ergebnis sicherer und sauberer als bei der sta-
tischen Methode.
Statische Methode: Alternativ arbeiten Sie die erforderliche Zahl 
von Wicklungen um jedes Stiftpaar, bevor Sie zum nächsten Paar 
weiterrücken usw.

Blütenblätter aus zwei 
Schlingen

Blütenblätter aus fünf 
Schlingen
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18 BEVOR SIE BEGINNEN

Runde Basis-Blüte
Dieses Beispiel wird auf einem mittelgroßen runden Loom gearbeitet. Sie können im 
Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn rund um den Loom arbeiten, je nachdem, 
was sich für Sie natürlicher anfühlt. Hier wird die Version im Uhrzeigersinn gezeigt. Es ist 
wichtig, dass Sie die richtige Spannung für Ihr Garn herausfinden; dazu können mehre-
re Versuche notwendig sein. Ich neige dazu, den Faden ziemlich fest anzuziehen, denn 
das hilft beim Ausformen der Blüte nach dem Abnehmen vom Loom.

Das Wickeln von Garnblüten auf dem Loom ist wirklich leicht, aber am 
Anfang vielleicht ein bisschen knifflig. Beginnen Sie mit einer einfachen run-
den Blüte. Sie stellt die Grundtechnik des Blütenwickelns dar, und wenn Sie 
die erst einmal beherrschen, können Sie beginnen, unterschiedliche Formen 
und Varianten zu gestalten.

Wickeltechniken

Blütenblätter aus einfachen Schlingen – 
Methode A
1 Den kreisförmigen Loom in die Grundplatte 
einsetzen (falls Ihr Gerät eine hat). Jede Art von 
Loom hat eine Kerbe oder einen zusätzlichen 
Stift an der Seite. Hier ist es eine Aussparung an 
jeder Seite der Grundplatte. Den Faden mit 
einem lockeren Knoten an der Kerbe befestigen 
und ein langes Fadenende hängen lassen. Dann 
den Faden zum Stift in der oberen Mitte des 
Looms führen, von rechts nach links um den Stift 
legen und zurück zur Ausgangsposition an der 
Unterseite bringen.

2 Den Faden von rechts nach links um den Stift 
in der unteren Mitte legen. Nun haben Sie den 
Faden in Form einer 8 um die mittleren Stifte an 
der Ober- und Unterkante des Looms gewickelt. 
Den Faden wieder zur Oberkante des Looms 
führen, dieses Mal um den Stift rechts vom zuvor 
umwickelten in der oberen Mitte legen, nach 
unten bringen und dort um den Stift links von 
dem mittleren Stift legen, um eine zweite 8 um 
diese zwei Stifte zu bilden.

3 Weiter den Faden um Paare einander gegen-
überliegender Stifte legen und so im Uhrzeiger-
sinn rund um den Loom arbeiten, bis die Runde 
vollendet ist. 
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98 SECHSECK-MOTIVE

Anleitung
Kreisförmiger Loom, klein (Fb A)
Den Faden 5 x um alle 12 Stifte 
des Looms wickeln, abschneiden 
und die Fadenenden in der hinte-
ren Blütenmitte verknoten.

Zentrum (Fb B)
Die Blüte mit einem Sternzen-
trum sichern, vom Loom nehmen 
und die Fadenenden vernähen.

1. Häkelrunde (Fb C)
Bei beliebigen 2 Blütenblättern 
beginnen und jeweils durch alle 
10 Schlingen zugleich einstechen: 
* 1 Km in 2 Blütenblätter zusam-
men, 3 Lm; ab * noch 5 x wdh. 
Die Rd schließen.

2. Häkelrunde (Fb C)
Bei einer Km beginnen: * 1 Stb in 
die Km, [2 Stb, 2 Lm, 2 Stb] in den 
3-Lm-Bg; ab * noch 5 x wdh. Die 
Rd schließen.

Sommer der Liebe
Ich stelle dieses Motiv sehr gerne her. Die knuffigen, 
farbenfrohen Blüten sind leicht zu wickeln und brin-
gen mich zum Lächeln. Durch den gehäkelten Sechs-
eck-Rahmen bekommen sie eine elegante Note.

Werkzeug

Kreisförmiger Loom, klein
Häkelnadel 3,5 mm
Wollnadel

Motive verbinden
Das 1. Motiv fertigstellen, dann die folgenden Motive im Verlauf der 
2. Häkelrd miteinander verbinden (Verbindungsstellen siehe Häkel-
schrift). An den 2-Lm-Bg der Ecken für die Verbindung 1 Lm (die Lm, 
die der zu verbindenden 5-Stb-Gruppe am nächsten liegt) durch 1 Km 
in den 2-Lm-Bg des Nachbarmotivs ersetzen bzw. dort, wo 2 weitere 
Motive angrenzen, 2 Lm durch je 1 Km in jeden angrenzenden 
2-Lm-Bg ersetzen. An den Seiten der Sechsecke jedes Stb bis vor das 
letzte Abmaschen arb, dann die Häkelnadel ins hMg des entsprechen-
den Stb des Nachbarmotivs einstechen, den Faden holen und durch 
alle Schlingen auf der Häkelnadel ziehen. Die Fadenenden vernähen.

Schwierigkeitsgrad: 

Durchmesser: 6,5 cm

Foto: 90 % der Originalgröße

Sternzentrum

Loom-Stift

Lm

Km

Stb

Verbindungs-Stb

zusammenfassen

Zeichenerklärung
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TIPP
Diese Sechsecke werden sowohl an den Ecken 
als auch bei jeder Masche entlang der Sei-
tenkanten miteinander verbunden, wobei eine 
dezente Rippe entsteht. Dies ist eine sehr 
sichere Methode, Motive zusammenzuhäkeln, 
die sich deshalb perfekt für Projekte wie 
Decken eignet.
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7ÜBER DIESES BUCH

Anleitungen für die Blüten (Seite 48–109)
Den Hauptteil dieses Buchs bilden die Anleitungen für 30 Blütenmoti-
ve mit Wickelschemas und brillanten Fotos der fertigen Ergebnisse, 
sodass Ihnen Ihre Blüten garantiert gelingen.

Projekte (Seite 110–126)
Wickelblüten sind schon für sich genommen sehr 
reizvoll, aber was lässt sich darüber hinaus damit 
anfangen? Dieses Kapitel liefert Ihnen einige Ideen 
samt Anleitungen, Wickelschemas und Anord-
nungsgrafiken. So verwandeln Sie Ihre Garnblüten 
in dekorative und einzigartige Accessoires für Sie 
selbst und Ihr Zuhause.
Auf Seite 127 finden Sie eine Anleitung und Grafi-
ken, mit denen Sie Ihre Looms selbst anfertigen 
können.

Die Blütenmotive sind entsprechend ihrer 
endgültigen Form einschließlich der gehäkel-
ten Umrandung in Kreise, Quadrate und 
Sechsecke (einschließlich eines Achtecks – 
quasi als „Bonus“) gegliedert.

Jede Anleitung ist mit einem Schwie-
rigkeitsgrad von 1 bis 3 versehen. 
Grad 1 bedeutet, dass die Blüte schnell 
und leicht anzufertigen ist und nur 
einen einfachen Loom und Grund-
kenntnisse im Häkeln erfordert. Für 
eine Blüte mit Schwierigkeitsgrad 2 
brauchen Sie mehr Zeit und müssen im 
Allgemeinen etwas mehr häkeln. Moti-
ve mit Schwierigkeitsgrad 3 sind beson-
ders raffiniert, aber auch für Einsteiger 
noch leicht zu bewältigen.

Die Größe des fertigen Blütenmotivs ist 
hier angegeben. Der Durchmesser von 
Sechsecken wird von Spitze zu Spitze 
gemessen.

Eine Liste der Looms und aller 
Nadeln und Werkzeuge, die Sie 
brauchen, finden Sie hier.

Alle Symbole, die im Wickelschema 
verwendet werden, sind hier erklärt. 
Bei Bedarf können Sie die Wickeltech-
niken auf Seite 18-27 und die Häkel-
techniken auf Seite 28-33 nachschla-
gen.

Ein vergrößertes Wickel- und Häkel-
schema zeigt ein ganzes Motiv ein-
schließlich der äußeren Maschen eini-
ger Nachbarmotive, sodass Sie klar 
erkennen können, wie die Einzelmotive 
verbunden werden. Wenn nötig sind 
auch die Maschen einer äußeren 
Umrandung eingezeichnet.

Tipps und Hinweise auf Varia-
tionsmöglichkeiten helfen 
Ihnen, perfekte Ergebnisse zu 
erzielen, und regen zu einfa-
chen Abwandlungen an.

Diese Grafik bil-
det alle auf dem 
Foto gezeigten, 
miteinander ver-
bundenen Blü-
tenmotive ab.

Das Beispielfoto zu jeder Anleitung zeigt mehrere miteinander verbundene 
Blütenmotive entweder in Reihen oder in Kreisform (wie hier). Bei Kreis- 
und Sechseckmotiven können Sie jede Anordnung wählen. In jedem Fall 
können Sie beliebig viele oder wenige Motive miteinander verbinden.

114 PROJEKTE

Schal 
Blütenzauber
Dieser Schal lässt sich mit jedem Outfit kombinie-
ren – vom Businesskostüm bis zum Blümchenkleid. 
Die schlichte Rechtecksform macht es Ihnen leicht, 
Länge und Breite nach Belieben anzupassen. 
Fügen Sie einfach weitere Motive hinzu, um eine 
elegante Stola zu arbeiten.

Anleitung
Kreisförmiger Loom, klein (Fb A)
Den Faden 1 x um alle 12 Stifte 
des Looms wickeln, abschneiden 
und die Fadenenden in der hinte-
ren Blütenmitte verknoten.

Zentrum (Fb B)
Die Blüte mit einem vollständig 
ausgenähten Zentrum sichern, vom 
Loom abnehmen und die Faden-
enden vernähen.

Häkelrunde (Fb B oder C)
Die eine Hälfte der Blüten in Fb B, 
die andere Hälfte in Fb C 
umhäkeln. Bei einem beliebigen 
Blütenblatt beginnen: * 1 fM ins 
Blütenblatt, 5 Lm; ab * noch 11 x 
wdh. Die Rd schließen.

Motive verbinden
Der Schal setzt sich aus 25 Reihen 
zu je 4 Motiven zusammen, wobei 
sich die in Fb B und C umhäkelten 
Motive abwechseln. Das 1. Motiv 
fertigstellen, dann die folgenden 
Motive im Verlauf der Häkel-Rd 
miteinander verbinden (Verbin-
dungsstellen siehe Häkelschrift). 
Dazu den 5-Lm-Bg zwischen den 
Blütenblättern ersetzen durch: 
2 Lm, 1 Km in den 5-Lm-Bg des 
Nachbarmotivs, 2 Lm. Die Faden-
enden vernähen.

Werkzeug

Kreisförmiger Loom, klein

Häkelnadel 2–2,5 mm

Wollnadel

Garn

Kunstfasergarn (100 % 
Polyacryl; LL ca. 220 m/50 g) 
in 3 Farben:

A: Wollweiß, 100 m

B: Dunkelgrau, 100 m

C: Braun, 100 m

Schwierigkeitsgrad: 

Motive: 100 Motive (Durch-
messer je Motiv: 5 cm)

Größe des Schals: 
20 cm x 125 cm

vollständig 
ausgenähtes 
Zentrum

Loom-Stift

Lm

Km

fM

Zeichenerklärung

Weitere Motivreihen hinzufügen, 
dabei die Farben wie gezeigt 
abwechseln.
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Vor einigen Jahren habe ich ein Foto von einer alten 
Decke aus Wickelblüten entdeckt. Sie war raffiniert, 
zart und einfach hinreißend. Bis dahin hatte ich das 
Wickeln von Blüten nur von einfachen, einzelnen 
Blüten gekannt und mir keine weiteren Gedanken 
darüber gemacht. Aber dies hier war ein ganz neues 
Spiel. Ich war sofort fasziniert und habe mir einen 
Loom angeschafft.
Rasch fand ich heraus, dass es bis auf Anleitungen 
für eine schlichte Blüte kaum Informationsquellen 
zum Thema Wickelblüten gab. Außerdem entdeckte 
ich, dass diese Technik buchstäblich ihre Blütezeit in 
der Mitte des 20. Jahrhunderts hatte, als alles Mögli-
che aus den Blüten angefertigt wurde – von Kleidern 
und Mänteln bis zu Decken und Deckchen. Danach 
feierten die Wickelblüten in den 1970er-Jahren ein 
kleines Comeback. Wer erinnert sich nicht an die 
großen Blüten in Braun und Orange? Ich nehme an, 
dass viele von uns heute die Technik mit dieser Zeit 
verbinden.
Das erste Modell, das ich je gestaltet habe, war die 
rechts abgebildete Stola, für die ich meinen neuen 
Loom und meine vertraute Häkelnadel verwendet 
habe. Ich liebte das Wickeln am Loom. Als ich die 
Stola und die Anleitung dafür auf meinem Blog ver-
öffentlichte, stellte sich heraus, dass ich nicht die 
Einzige war, die Wickelblüten liebte.

Willkommen in meiner Welt

P.S.: Lassen Sie uns in Verbindung kommen! Ich würde Ihre Blütenprojekte 
wirklich sehr gerne sehen. Wenn Sie in den sozialen Medien aktiv sind, posten 
Sie doch Ihre Arbeiten mit dem Hashtag #LoomBloom. Das „Looming“ ist 
eine wundervolle Handarbeit – immer eine Blüte nach der anderen!

Als ich begann, mit meinem Loom zu experimentie-
ren, eröffnete sich mir das riesige Potenzial dieses 
schlichten Werkzeugs mehr und mehr, und so 
begann die Idee für ein Buch über diese interessan-
te Technik zu reifen. Der Weg bis dahin war höchst 
interessant und inspirierend. Ich diesem Buch möch-
te ich die Erfahrung mit Ihnen teilen.
Ich habe mich entschlossen, das Wickeln von Blüten 
mit der Häkeltechnik zu kombinieren, aber in Wahr-
heit sind die Möglichkeiten grenzenlos. Sie könnten 
Ihre Blüten beim Weben, Stricken, Nähen oder auch 
in Makramee integrieren. Außerdem lässt sich mit 
einem Blütenloom weitaus mehr kreieren als „nur“ 
Blüten, wie ich Ihnen hier zeige.
Mein erklärtes Ziel war es, die Technik des Blütenwi-
ckelns weiterzuentwickeln. Diese vielseitige Handar-
beitstechnik verdient einen Platz im Grundrepertoire 
jeder Textilkünstlerin.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit diesem Buch.
Viel Spaß beim Blütenwickeln!

8
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18 BEVOR SIE BEGINNEN

Runde Basis-Blüte
Dieses Beispiel wird auf einem mittelgroßen runden Loom gearbeitet. Sie können im 
Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn rund um den Loom arbeiten, je nachdem, 
was sich für Sie natürlicher anfühlt. Hier wird die Version im Uhrzeigersinn gezeigt. Es ist 
wichtig, dass Sie die richtige Spannung für Ihr Garn herausfinden; dazu können mehre-
re Versuche notwendig sein. Ich neige dazu, den Faden ziemlich fest anzuziehen, denn 
das hilft beim Ausformen der Blüte nach dem Abnehmen vom Loom.

Das Wickeln von Garnblüten auf dem Loom ist wirklich leicht, aber am 
Anfang vielleicht ein bisschen knifflig. Beginnen Sie mit einer einfachen run-
den Blüte. Sie stellt die Grundtechnik des Blütenwickelns dar, und wenn Sie 
die erst einmal beherrschen, können Sie beginnen, unterschiedliche Formen 
und Varianten zu gestalten.

Wickeltechniken

Blütenblätter aus einfachen Schlingen – 
Methode A
1 Den kreisförmigen Loom in die Grundplatte 
einsetzen (falls Ihr Gerät eine hat). Jede Art von 
Loom hat eine Kerbe oder einen zusätzlichen 
Stift an der Seite. Hier ist es eine Aussparung an 
jeder Seite der Grundplatte. Den Faden mit 
einem lockeren Knoten an der Kerbe befestigen 
und ein langes Fadenende hängen lassen. Dann 
den Faden zum Stift in der oberen Mitte des 
Looms führen, von rechts nach links um den Stift 
legen und zurück zur Ausgangsposition an der 
Unterseite bringen.

2 Den Faden von rechts nach links um den Stift 
in der unteren Mitte legen. Nun haben Sie den 
Faden in Form einer 8 um die mittleren Stifte an 
der Ober- und Unterkante des Looms gewickelt. 
Den Faden wieder zur Oberkante des Looms 
führen, dieses Mal um den Stift rechts vom zuvor 
umwickelten in der oberen Mitte legen, nach 
unten bringen und dort um den Stift links von 
dem mittleren Stift legen, um eine zweite 8 um 
diese zwei Stifte zu bilden.

3 Weiter den Faden um Paare einander gegen-
überliegender Stifte legen und so im Uhrzeiger-
sinn rund um den Loom arbeiten, bis die Runde 
vollendet ist. 
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28 BEVOR SIE BEGINNEN

Feste Masche (fM)

Kettmasche (Km)

2 Schritt 1 bei jeder folgenden 
Masche wiederholen, um eine Rei-
he Kettmaschen zu arbeiten.

1 Die Häkelnadel in die angegebe-
ne Masche (oder andere Stelle) 
einstechen, den Faden holen und 
als neue Schlinge durch die Häkel-
arbeit und die Schlinge auf der 
Nadel ziehen. Damit ist eine Kett-
masche (Km) gehäkelt.

1 Die Häkelnadel in die angegebe-
ne Masche (oder andere Stelle) 
einstechen, den Faden holen und 
als neue Schlinge nur durch die 
Häkelarbeit ziehen.

2 Den Faden holen und als neue 
Schlinge durch beide Schlingen 
auf der Häkelnadel ziehen.

3 Eine Schlinge bleibt auf der 
Häkelnadel zurück. Damit ist eine 
feste Masche (fM) gehäkelt. Schritt 
1 und 2 bei jeder folgenden 
Masche wiederholen, um eine Rei-
he feste Maschen zu arbeiten.

Anfangsschlinge

2 Die Häkelnadel festhalten und 
vorsichtig am kurzen Fadenende 
und am langen Faden ziehen, 
damit sich die Anfangsschlinge 
eng um die Nadel legt.

Häkeltechniken
Auch erfahrene Häklerinnen brauchen ab und zu eine kleine Gedächtnisstütze. 
Egal, ob Sie Anfänger sind oder schon seit Jahren häkeln – auf diesen Seiten 
können Sie die Grundmaschen und -techniken rasch nachschlagen.

1 Eine Anfangsschlinge arbeiten, 
wie links beschrieben. * Den Faden 
um die Häkelnadel legen (= „den 
Faden holen“) und durch die 
Schlinge auf der Häkelnadel zie-
hen, um eine neue Schlinge zu bil-
den. Die erste Luftmasche (Lm) ist 
fertig.

2 Schritt 1 ab * so oft wie nötig 
wiederholen und dabei die linke 
Hand alle paar Maschen in Rich-
tung Häkelnadel bewegen, um die 
Luftmaschenkette direkt unter der 
Nadel zu halten.

Luftmasche (Lm)

Grundmaschen
Alle Häkelmaschen basieren auf einer Garnschlinge, die mithilfe eines Hakens durch eine 
andere Schlinge gezogen wird, was unterschiedlich oft wiederholt wird, um verschieden hohe 
Maschen zu erzielen.

1 Eine Fadenschlinge arbeiten und 
die Häkelnadel hindurchstechen.
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Auf dem Loom verbinden
Diese Methode ergibt eine sehr zarte, spitzenartige 
Optik, aber beachten Sie, dass die Blüten wegen 
der losen Verbindung ihre Form nur schwer halten 
können. Vollenden Sie die erste Blüte einschließlich 
Zentrum und nehmen Sie sie vom Loom. Beim 
Wickeln der zweiten Blüte ziehen Sie den Faden 
durch das gewünschte Blütenblatt der ersten Blüte, 
um die beiden Blüten zu verbinden, und wickeln 
dann rund um die Stifte wie gewohnt weiter. Sie 
können beliebig viele Blütenblätter miteinander 
verbinden.

Verbindungstechniken
Wenn es darum geht, die Wickelblüten und -motive miteinander zu verbinden, gilt 
es, einige Entscheidungen zu treffen. Die gewählte Methode hat gravierende Aus-
wirkungen darauf, wie die fertige Arbeit aussieht.

Knoten
Kinderleicht! Die Blüten auf die linke Seite drehen 
und die Blütenblätter mit einem Fadenstück und 
einem Doppelknoten zusammenknoten. Dies ist 
eine sichere Verbindungstechnik, bei der die Blüten 
gut an Ort und Stelle bleiben. Ein Fadenende des 
Knotens durch die Mitte jeder verbundenen Blüte 
nach hinten ziehen und vernähen.

Alle Schlingen verbinden?
Wenn Sie Blüten mit Blütenblättern aus mehreren Schlingen haben, 
kann diese einfache Entscheidung das fertige Ergebnis erheblich ver-
ändern. Für die hier abgebildeten gleichen Blütenmotive wurde das 
Garn jeweils dreimal um jeden Stift des Looms gewickelt; danach wur-
den die Motive umhäkelt, und doch gibt es einen kleinen Unterschied 
– mit großer Wirkung. Beim ersten Motiv wurden die Häkelmaschen 
nur in die unterste Schlinge jedes Blütenblatts gearbeitet, die oberen 
beiden Schlingen jedes Blütenblatts sind lose geblieben. Beim zwei-
ten Motiv wurde für die Häkelmaschen in alle drei Schlingen jedes 
Blütenblatts eingestochen. Die Ergebnisse sehen völlig unterschied-
lich aus. Das sollten Sie beim Entwerfen Ihrer eigenen Motive oder 
beim Abwandeln der Projekte in diesem Buch unbedingt im Kopf 
behalten.

Verbindungsreihenfolge
Sie können die Blütenmotive 
in jeder beliebigen Reihenfol-
ge verbinden, aber aus Grün-
den der Einheitlichkeit zeigen 
die Grafiken in diesem Buch 
immer die gleiche Abfolge: 

• Gitterförmige Anordnung: 
Mit dem linken oberen 
Motiv beginnen, dann jede 
Reihe von links nach rechts 
und die Reihen von oben 
nach unten verbinden.

• Kreisförmige Anordnung: 
Mit dem mittleren Motiv 
beginnen, das rechte obere 
Motiv damit verbinden und 
im Uhrzeigersinn weiterar-
beiten; mit dem Motiv in 
der oberen Mitte enden.

• Denken Sie daran, dass 
kreisförmige oder sechs-
eckige Motive in jeder Form 
angeordnet werden können 
– Sie haben die Wahl!
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52 RUNDE MOTIVE

Anleitung
Kreisförmiger Loom, groß (Fb A)
Den Faden 3 x um 12 Stifte 
wickeln, also jeden 2. Stift aus-
lassen. Den Faden nicht 
abschneiden.

Kreisförmiger Loom, mittel 
(Fb A)
Den Faden 3 x um 12 Stifte 
wickeln, also jeden 2. Stift aus-
lassen. Den Faden abschneiden 
und die Fadenenden in der hin-
teren Mitte der Blüte verknoten.

Zentrum (Fb B)
Die Blüte mit einem voluminö-
sen, vollständig ausgenähten 
Zentrum sichern, vom Loom 
abnehmen und die Fadenenden 
vernähen.

1. Häkelrunde (Fb B)
Bei einem beliebigen Blütenblatt 
beginnen und nur jeweils in die 
unterste Schlinge jedes Blüten-
blatts einstechen (2 Schlingen 
bleiben unbehäkelt):
* 1 fM ins Blütenblatt, 5 Lm; ab * 
noch 11 x wdh; die Rd schließen.

Motive verbinden
Das 1. Motiv beenden, dann die 
folgenden Motive vollenden und 
untereinander während der 
1. Häkelrunde verbinden, wie in 
den Grafiken gezeigt. Für jede 
Verbindung statt der 5 Lm häkeln 
wie folgt: 2 Lm, 1 Km in den 
5-Lm-Bg des Nachbarmotivs, 
2 Lm. Die Fadenenden vernähen.

Bergwiese
Diese zarten, luftigen Blüten wirken wie eine frische Brise und eignen 
sich als entzückendes Geschenk. Für dieses schnelle und einfache Pro-
jekt werden nur zwei kreisförmige Looms gebraucht.

Werkzeug

Kreisförmiger Loom, groß

Kreisförmiger Loom, mittel

Häkelnadel 3,5 mm

Wollnadel

Schwierigkeitsgrad: ❀
Durchmesser: 8,5 cm

Umrandung (Fb B)
Die einfache Häkelumrandung verleiht den äußeren Teilen dieses spit-
zenartigen Musters etwas Stabilität. Sie können sie aber auch weglas-
sen, wenn Sie möchten. 7 fM in jeden 5-Lm-Bg und 3 fM in jeden 
2-Lm-Bg (an der Verbindungsstelle zweier Blüten) arb; die Rd schlie-
ßen. Die Fadenenden vernähen.

Foto: 70 % der Originalgröße

Zeichenerklärung

voluminöses, 
vollständig 
ausgenähtes 
Zentrum

Loom-Stift

Lm

Km

fM
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VARIANTE
Wie wäre es mit einer Blütenkette aus einzelnen Gänse-
blümchen? Knoten Sie die Blüten einfach aneinander 
oder häkeln Sie eine einfache Schnur aus Luftmaschen. 
Die Kette eignet sich als hübscher Haarschmuck oder als 
kleine Girlande.
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VARIANTEN
Verwenden Sie zum Durchweben der Blütenblätter 
dieselbe Garnfarbe oder 2 Farben im Wechsel.

Weben Sie mit 2 Farben im Wechsel über und unter 
2 Fäden zugleich (statt über und unter 1 Faden).

Verweben Sie jeweils 3 ungewebte Blütenblätter 
miteinander (6 Garnfäden), sodass eine Blüte mit 
12 Blütenblättern entsteht.

Verweben Sie die Blütenblätter weniger dicht (also 
mit weniger horizontalen Webreihen), sodass die 
ursprünglichen Fäden des Blütenblatts als „Kettfä-
den“ sichtbar bleiben.

Experimentieren Sie mit anderen Loom-Größen und 
-Formen, um weitere Varianten zu kreieren.
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